
 

  TOP: 
 

 Stadt  Meckenheim 
 D e r  B ür ger me i s ter  
 

 

Beschlussvorlage 

 
 66 - Verkehr und Grünflächen 

Vorl.Nr.: V/2013/01957 

Datum: 16.09.2013 

 
 
Gremium Sitzung am   

Ausschuss für Stadtentwicklung 26.09.2013 öffentlich Entscheidung 
 
 
Tagesordnung 

 
Altstadt Meckenheim: Umsetzung des städtebaulichen Ideen- und Realisierungswettbewerbs;  
hier: Vorstellung des Sachstandes zur Ausführungsplanung 
 
Beschlussvorschlag 

 
Das vorgestellte Konzept zum Bauablauf wird zur Kenntnis genommen. Die Verwaltung wird 
beauftragt, auf der Grundlage die Ausführungsplanung und die Vergabeunterlagen fertig zu stellen 
und die Bürger der Stadt über die Ergebnisse der Ausführungsplanung im Rahmen einer 
Bürgerversammlung zu unterrichten. 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 
 
Haushaltsmittel 
vorhanden 
 
 
 

 
    ja 

 
    nein 

 
    entfällt 

 

Wenn ja 
Budget: 
 
 
0962002 

Wenn nein 
Deckungsvorschlag: 
 
 
      

Stellungnahme: 
 
      

 
 



Begründung 

 
In der Sitzung des Rates vom 15.05.2013 wurde die vom Ing.-Büro RaumPlan aus Aachen 
entworfene Entwurfsplanung für den Ausbau der Hauptstraße im Bereich Niedertor- und 
Obertorkreisel sowie Kirchplatz und Marktplatz beschlossen.   
 
Das daraufhin mit der Ausführungsplanung betraute Ingenieurbüro Berthold Becker hat 
gemeinsam mit Herrn Wildschütz die Planung weiter vorangetrieben, so dass im Fachausschuss 
ein Sachstand zum derzeit vorliegenden Planungsstand von den Ingenieuren  präsentiert wird.  
 
Unter anderem können nun vertiefende Aussagen zu folgenden Punkten vorgetragen werden: 
 

• Bauablauf unter Berücksichtigung der Arbeiten an den Ver- und Entsorgungsleitungen 
• Erneuerung/Sanierung der Hausanschlussleitungen 
• Umleitungsstrecken während der einzelnen Bauphasen 
• Auswirkung auf die Buslinien. 

 
Des Weiteren wird die Verwaltung im Innenhof zu den Ratssälen 4 Musterpflasterflächen 
herrichten, damit eine Bemusterung des möglichen Pflastermaterials erfolgen kann. Die Flächen 
können ab dem 24.09.2013 besichtigt werden. 
 
Am 03.09.2013 gab es einen Erörterungstermin mit Vertretern des Landesministeriums und der 
Bezirksregierung Köln, bei dem die geplanten Maßnahmen des integrierten Handlungskonzeptes 
in der Örtlichkeit vorgestellt wurden. Die Bezirksregierung Köln hat dem Landesministerium 
vorgeschlagen, die Maßnahmen zu fördern. Konkret wird das Ministerium frühestens Ende 
September mitteilen, ob und unter welchen Bedingungen eine Förderung stattfindet. 
 
Ein Baubeginn im Frühjahr 2014 ist nur dann möglich, wenn spätestens im Januar 2014 eine 
Leistungsbeschreibung in einem Ausschreibungsverfahren an potentielle Bieter versandt wird. 
Dies wiederum setzt voraus, dass umgehend mit der Erstellung der umfangreichen 
Ausschreibungsunterlagen begonnen wird. 
 
 
Meckenheim, den 16.09.2013 
 
 
 
  Heinz-Peter Witt 
  Technischer Beigeordneter 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
  Ja  Nein  Enthaltungen 
 


